
S
E
R
V
IC

E

 NOVEMBER 2015 – GELD-MAGAZIN ° 71

ZERTIFIKATE ° LISTING

Attraktive Angebote
ANBIETER PRODUKTE
   
 Index-Zertifikate
 WKN Name Basiswerte akt. Kurs seit Start
Europa-Allee 12 PS9SEN Solactive SENIOR CARE TR Index Zertifikat Fresenius MED, Lifetech Scientific, Chemed 106,91 € 5,67 %
60327 Frankfurt/Main PS8CE0 Solactive FOUNDER-RUN COMPANIES TR Index Zertifikat Facebook, Amazon, Netflix,... 55,58 € 10,22 %
Tel: 0800 295 518 PS6H0M Solactive HOME AUTOMATION TR Index Zertifikat Netgear, General Electric, Logitech,... 52,15 € 3,04 %
derivate@bnpparibas.com AA1HXV Rici Enhanced BRENT CRUDE OIL TR Index Open End Zertifikat Brent Oil  61,59 € -4,27 %
www.bnpp.at ABN8ML DAX SEASONAL STRATEGY Index Zertifikat DAX 55,01 € 193,47 %

 Aktien-Anleihen
 WKN Basiswert Kurs Basispreis Koupon p.a. Bewertungstag Max. Rendite Brief
 PS950D BAYER 108 € 8,50 % 16.12.2016 5,18 % 103,58 %
 PS9531 LUFTHANSA 12,5 € 7,50 % 16.12.2016 6,35 % 101,31 %
 PS96NK VOLKSWAGEN VZ. 86 € 5,50 % 16.12.2016 7,93 % 97,86 %
 PS7PEL DEUTSCHE TELEKOM 17 € 9,50 % 16.12.2016 10,00 % 99,52 %
 PS9TZU PORSCHE VZ. 38 € 9,50 % 16.12.2016 10,19 % 99,53 %

 Index-Zertifikat
 WKN Name Basiswerte akt. Kurs seit Start
 VS5ZCS Solactive CYBER SECURITY Performance Index Zertifikat Palo Alto Netw., Fireeye, Cyberark, Symantec,... 101,50 € –

Bockenheimer Landstraße 24 Protect-Aktienanleihen
60323 Frankfurt/Main WKN Basiswert Kurs Basis Koupon p.a. Bewertungstag Barriere Max. Rendite Brief
Tel: +49 69 69 59 96 0  VS57J8 DAIMLER 79,79 € 7,00 % 16.12.2016 80 % k.A. 100,00 %
office@vontobel.de VS57J9 ALLIANZ 157,30 € 5,00 % 16.12.2016 80 % k.A. 100,00 %
www.vontobel.de VS5VQ7 SIEMENS 94,08 € 5,25 % 16.12.2016 72,07 € k.A. 100,00 %

Stichzeitpunkt: 05. November 2015, alle Angaben ohne Gewähr
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STArKe WorTe ´´

„Nur so
kann es gelingen,

dass KMU sich auch
über die Kapitalmärkte

� nanzieren können (...)“

EU-Parlamentarier Othmar 

Karas begrüßt den Plan 

der Europäischen Kom-

mission, die (Prospekt-)

Richtlinien für die Kapital-

beschaffung von Unter-

nehmen zu überarbeiten. 

Kleine und Mittlere Unternehmen sollten nicht 

mehr andauernd an eine „gläserne fi nanzielle 

Decke stoßen“.

„Manche Immobilienentwick-
ler vermarkten ihre Wohnungen 
noch immer mit Renditen von 
sechs bis sieben Prozent. Das 

sind Illusionen.“

Der Präsident des 

 Zentralverbands Haus 

und Eigentum, KR Dr. 

Friedrich Noszek, ärgert 

sich über derart dreiste 

Angebote. Heute liege die 

mit einer Eigentumswohnung in Wien erziel-

bare Rendite zwischen zwei und höchstens vier 

Prozent – in sehr guten Lagen.

„Beim Geschä� smodell
von Hedgefonds

gibt es einen
eingebauten Fehler.“

Sam Won, Gründer des 

Beratungsunternehmens 

Global Risk Manage-

ment Advisors, ist davon 

überzeugt, dass die der-

zeitigen Probleme  einiger 

Hedgefonds darauf 

zurückzuführen sind, dass deren Investment-

Themen und -Strategien langfristiger angelegt 

sind, als die Investoren bereit wären, sich an 

den Fonds zu binden.

ZAHLeNSPIeLe

5,3BIG DEAL IM BIG APPLE: Wie 
die Nachrichtenagentur AFP Mitte 

Oktober berichtete, haben der US-Finanzriese 
Blackstone und sein kanadisches Pendant Ivan-
hoe Cambridge kürzlich einen Häuserblock in 
New York um stattliche 5,3 Milliarden Dollar ge-
kauft. Der aus den beiden Wohnanlagen Stuy-
vesant Town und Peter Cooper Village bestehen-
de und nach dem Zweiten Weltkrieg errichtete 
Komplex liegt im Stadtteil Manhattan und beher-
bergt insgesamt rund 11.200 Wohnungen in 56 
Gebäuden. Die Auswirkungen des Deals auf die 
Mieter des Häuserblocks sollen sich in Grenzen 
halten: Die beiden Investmentfirmen haben sich 
gegenüber der Stadt New York verpflichtet, die 
Mieten für zumindest 6.400 Wohnungen bis 
längstens 2035 zu deckeln.

2,7B R A U N KO H L E - A U S S T I E G : 
Deutschland macht einen nächsten 

Schritt bei der Energiewende. Im neu verabschie-
deten Strommarkt-Gesetz ist die Abschaltung von 
fünf Braunkohle-Kraftwerken mit einer Gesamt-
leistung von 2,7 Gigawatt vorgesehen. Die Kos-
ten von 230 Millionen Euro pro Jahr über sieben 
Jahre wird den Kunden über eine Erhöhung der 
Netzentgelte in Rechnung gestellt.
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SCHWEIZ
Land des Monats

eCKDATeN (Schweizerische eidgenossenschaft)

Staatsform föderale republik
Hauptstadt de jure: keine, de facto: Bern
Amtssprache deutsch, Französisch, italienisch
Staatsoberhaupt Bundesrat 
Regierungschef lt. Bundesverfassung inexistent
Fläche 41.285 km2

Einwohner 8.256.000
Bevölkerungsdichte 200 einwohner pro km2

Währung Schweizer Franken (CHF)
BIP (2014) 642 Mrd. CHF (=593 Mrd. eUr)
Kfz-Kennzeichen CH
Internet-TLD .ch
Internat. Telefonvorwahl +41
Größte Städte Zürich, Genf, Basel, Lausanne, Bern 
Unabhängigkeit (Frieden zu Basel) faktisch seit 1499
 (Westfälischer Frieden) juristisch seit 1648
Höchste Erhebung dufourspitze (4.634 m)

GEHEIMNISSE. Das von attac unterstützte Tax 
Justice Network veröffentlichte den Financial 
Secrecy Index 2015 (Schattenfi nanzindex), in 
dem die Schweiz den zweifelhaft ruhmvollen 
Platz eins einnimmt. Demnach bleibt sie als 
„Mutter aller Steueroasen“ – wie schon 2011 
und 2013 der wichtigste Player in der Welt 
der Geheimhaltung. Die Schweiz musste zwar 
aufgrund starken internationalen Drucks eini-
ge Zugeständnisse bei seiner eisernen Ver-
schwiegenheit machen, doch im Vergleich zu 
anderen „Big Playern“, wie etwa Luxemburg, 
bleibt das Land weiterhin ein Nachzügler. Die 
Umsetzung der eingegangenen Verpfl ichtung, 
zum globalen Automatischen Informations-
austausch der OECD, dem Common Reporting 
Standard (CRS), wird die Schweiz erst 2018 
beginnen – und das nur mit einer sehr selek-
tiven Auswahl an „Partnerländern“.


